
13.14	 Spezifische Weiterbildung für qualifizierte Tutorinnen 	
		  und Tutoren des Kindergartens und der Grundschule 	
		  (4 Seminare) März bis April 2026

Seminare: Tutorinnen und Tutoren
in Kindergarten und Grundschule

Amba-Alagi-Straße 10
39100 Bozen
www.provinz.bz.it/paed-abteilung

Koordinatorin
Carmen Ties I Carmen.Ties@schule.suedtirol.it

Veranstalter
	» Pädagogische Abteilung | Amt für Didaktik
	» Freie Universität Bozen | Fakultät für Bildungswissenschaften

Anmeldung
Bis spätestens einen Monat vor Beginn der Fortbildung über die 
App Landesfortbildung

Ziel | Zielgruppe

In den vier Seminaren wird qualifizierten Tutorinnen und Tutoren des Kindergartens 
und der Grundschule eine spezifische Weiterbildung angeboten. Die Teilnehmenden 
erhalten fachdidaktische und pädagogische Impulse für die Praxis und Einblick in 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse. Interessierten Tutorinnen und Tutoren steht es 
frei, eine oder mehrere Veranstaltungen zu besuchen.
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https://apps.powerapps.com/play/e/default-24faada6-356f-4014-8cbf-aa0911918bfe/a/ce309c2f-3481-43fa-8dc9-8afed81a605c?tenantId=24faada6-356f-4014-8cbf-aa0911918bfe&amp;hint=c67005c9-5255-4028-948d-6dde07306ca1&amp;sourcetime=1739978004530&source=teamsLinkUnfurling


13.14/3

Offen gestaltete Pädagogik und offener Unterricht – neuralgische Punkte und 
Gestaltungsoptionen

Ein differenzierendes Angebot zu schaffen, in dem jedes Kind gut lernt, ist heraus-
fordernd. Was erschwert einzelnen Kindern Selbstorganisation und -bestimmung und 
was kann stützen? Welche Schieflagen passieren bei Gruppenarbeit und wie kann 
ihnen vorgebeugt werden? Wie lässt sich ausreichend Gemeinschaftsfähigkeit an- 
bahnen? Wo versteckt sich „beschäftigt sein“ und wie sichert man sinnvolles Lernen? 
Wie begleiten Pädagoginnen und Pädagogen in offenen Settings und was könnten sie 
noch tun? Dies vertiefen wir situiert entlang der Fragen der Teilnehmenden und mit 
Inputs der Dozentin. 

Referentin: 	 Katja Kansteiner (Brixen)

Zeit: 	 Montag, 20.04.2026 | 09:00–17:30

Ort: 	 Brixen, Fakultät für Bildungswissenschaften

13.14/4

Klingende Körper – Stimme und Bewegung im pädagogischen Alltag

Stimme und Bewegung als Herzstücke musikalischer Bildung stehen im Mittelpunkt 
dieser praxisnahen Fortbildung. Ein erfahrenes Referierenden-Team vermittelt aktuelle 
musikpädagogische Ansätze, die alltagsnah erprobt werden. Theorieimpulse und krea-
tive Praxisphasen wechseln sich ab und bieten vielfältige Anregungen für die Berufs-
praxis. Neben der persönlichen Weiterentwicklung geht es auch um konkrete Ideen 
zur Begleitung von Studierenden und jungen Kolleg:innen. 

Referentinnen: 	 Giulia Gabrielli, Monika Kaserer, Melanie Pöhl (Brixen)

Zeit: 	 Donnerstag, 23.04.2026 | 09:00–17:30

Ort: 	 Brixen, Fakultät für Bildungswissenschaften

13.14/1

Resilienz im Fokus – Widerstandskraft stärken

Unser Schulalltag ist bereichernd und vielschichtig, herausfordernd und chancenreich 
zugleich. Resilienz – auch Widerstandskraft oder „Stehauf-Kompetenz“ genannt – gilt 
als Schutzschild für die Seele und als Fähigkeit, Herausforderungen und Krisen gut zu 
bewältigen.
Wir werden uns in kurzen theoretischen Inputs mit verschiedenen Aspekten der 
Resilienzforschung beschäftigen und Strategien zur Stärkung der Widerstandkraft in 
praktischen Übungen erfahren. 

Referentinnen: 	 Gudrun Schmid (Bozen), Dorothea Staffler (Meran)

Zeit: 	 Dienstag, 24.03.2026 | 09:00–17:30

Ort: 	 Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal

13.14/2

Lernprozesse zur Vorurteilsbewussten Bildung begleiten

Kinder brauchen kompetente vorurteilsbewusste Erwachsene, die als Vorbilder fungie-
ren, die sich klar positionieren und die aufzeigen, wie es gelingt, gegen Ungerechtig-
keit und Diskriminierung aktiv zu werden. Genauso brauchen auch Praktikantinnen, 
Praktikanten und junge Kolleginnen und Kollegen solche Vorbilder. Sie brauchen Tu-
torinnen und Tutoren, die sie dabei begleiten, ihr Handeln im Sinne einer vorurteilsbe-
wussten pädagogischen Praxis systematisch zu reflektieren und weiterzuentwickeln. 
Im Seminar werden die Rolle der Tutorin, des Tutors aus dieser Perspektive beleuchtet 
und Möglichkeiten der Umsetzung erarbeitet. 

Referentin: 	 Birgit Pardatscher (Bozen)

Zeit: 	 Freitag, 10.04.2026 | 09:00–17:30

Ort: 	 Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal


